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land und wurde 1926 erbaut. Sein heutiges Aussehen er- hielt das Stadion anlÃ¤sslich der FuÃŸballweltmeisterschaft. 1990, als es um einen dritten Rang erweitert ... 
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Liebe Fans, werte Gäste, liebe FuSSballfreunde, herzlich willkommen zu unserem Achtelfinalhinspiel gegen Inter Mailand in der UEFA Europa League. Unsere Gäste aus Italien möchten wir ebenso herzlich begrüßen wie die Repräsentanten der UEFA und das Schiedsrichtergespann. Europapokalspiele zwischen italienischen und deutschen Mannschaften hatten schon immer ihre ganz besondere Dramatik und Spannung. Das wird heute Abend nicht anders sein, gastiert doch mit dem FC Internazionale Milano einer der traditionsreichsten und angesehensten Vereine der Welt in Wolfsburg. 2010 gewann Mailand die UEFA Champions League – zum dritten Mal ging der wichtigsten Titel im europäischen Klubfußball an Inter. Die ganz spezielle Flutlichtatmosphäre und eine ausverkaufte Volkswagen Arena tun ihr Übriges, dass wir uns auf einen unvergesslichen Fußballabend freuen können. Spiele wie jene gegen Inter Mailand sind es, für die unser Cheftrainer Dieter Hecking, sein Trainer- und Betreuerteam und die Spieler in den vergangenen Wochen und Monaten hart und



UNTER WÖLFEN



konzentriert gearbeitet haben. Die tolle Entwicklung unserer Mannschaft mit vielen begeisternden Spielen hat uns nicht nur in Fußball-Deutschland viele neue Sympathien und Fans beschert, auch aus dem Ausland gab es für die Auftritte der Wölfe auf der internationalen Bühne viele lobende Worte. Beim Zwischenrundenerfolg über Sporting Lissabon hat unsere Mannschaft zudem wieder einmal gezeigt, dass sie auch großem Druck standhalten, und nicht nur zaubern, sondern auch kämpfen kann. Auch gegen Inter Mailand wird wieder eine Energieleistung nötig sein, wenn wir den Einzug in das Viertelfinale schaffen wollen. Dafür brauchen wir auch wieder Ihre lautstarke Unterstützung, liebe VfL-Fans. 1.800 Wölfe-Anhänger haben unsere Mannschaft nach Lissabon begleitet und haben durch die tolle und friedliche Anfeuerung einen großen Teil zum Erreichen des Achtelfinales beigetragen. Wenn wir heute wieder alle geschlossen hinter dem Team von Dieter Hecking stehen, können wir auch die schwierige Aufgabe Inter Mailand erfolgreich meistern.
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„ Ein Kindheitstraum geht in Erfüllung“



Groß war die Freude auf dem Rückflug von Lissabon als Klaus Allofs über das Bord-Mikrofon den nächsten UEFA Europa League-Gegner der Wölfe bekannt gab. Einer freute sich dabei besonders: Daniel Caligiuri. Den Deutsch-Italiener verbindet eine besondere Beziehung zu Mailand. Bereits als Kind stand er auf den Rängen des altehrwürdigen Giuseppe Meazza Stadions, denn der Offensivmann ist ein Rossoneri – ein Fan des großen InterKonkurrenten AC Mailand. Daniel, du hast italienische Wurzeln und bist ein großer Milan-Fan. Sind die Spiele gegen Inter deshalb etwas Besonderes für dich? Daniel Caligiuri: Für mich war es das absolute Wunschlos. Ich war früher oft im Giuseppe Meazza, habe dort sogar beim ersten Mal im Stadion ein Mailänder-Derby verfolgen können. Ein Teil meiner Familie lebt in der Stadt, auch sie sind alle Milan-Anhänger. Daher war es natürlich ein Kindheitstraum, in diesem Stadion zu spielen. Wirst du viele Ticketwünsche erfüllen müssen?



Daniel: Als ich nach der Landung mein Handy wieder angestellt



habe, hatte ich schon lauter Nachrichten bekommen, dass mein großer Wunsch in Erfüllung geht. Ich habe dann auch gleich mit meinem Bruder, meinen Eltern und den Verwandten in Italien gesprochen, die natürlich alle vor Ort sein werden. Ich werde wohl einige Karten besorgen müssen (lacht). Als Milan-Fan dürfte deine Motivation doch sicher extra groß sein, Inter zu besiegen. Daniel: Sagen wir mal so: Als Milan-Fan will man Inter eigentlich nie gewinnen sehen (lacht) und gegen uns schon gar nicht. Wann warst du das letzte Mal im Mailänder Stadion? Daniel: Vor ungefähr drei Jahren war ich das letzte Mal dort. Ich war zu Besuch bei meiner Oma. Zusammen mit meiner Freundin waren wir dann auch im San Siro, weil es sie es sich auch gerne einmal ansehen wollte. Wie groß ist denn der italienische Einfluss noch in eurer Familie, sprichst du selber italienisch? Daniel: Meine Mutter ist Deutsche, mein Vater ist Italiener. Meine Eltern haben mich zweisprachig erzogen. Ich war früher auch auf einer italienischen Schule und mit meinem



spielmacher



Vater rede ich so gut es geht in seiner Muttersprache. Ab und zu fehlt mir mal ein Wort, aber ansonsten klappt das sehr gut. Auch in Wolfsburg leben viele Italiener. Daniel: Das habe ich natürlich mitbekommen in den anderthalb Jahren, die ich jetzt beim VfL spiele. Ich bin mir sicher, dass sich auch der eine oder andere Inter-Fan aus Wolfsburg über dieses Los gefreut hat. Verfolgst du die italienische Liga noch? Hast du eine Erklärung dafür, dass der Stellenwert der Serie A gesunken ist? Daniel: Ich habe zuhause die ganzen italienischen Programme und verfolge die Liga, wenn ich die Zeit finde. Vor allem natürlich den AC Mailand. Die Serie A ist im internationalen Vergleich sehr weit abgerutscht. Warum das so ist, kann ich aber auch nicht wirklich sagen. Es ist definitiv sehr schade für den italienischen Fußball. Auch die Mailänder-Clubs spielen nicht mehr eine so dominante Rolle wie früher. Daniel: Im Gegensatz zu früher ist der Unterschied schon groß. Ich erinnere mich noch an das Abschiedsspiel von Marco van Basten und die Weltklasse-Spieler, die damals auf dem Rasen standen. Aber so ist es im Fußball: Spieler kommen, Spieler gehen. Jetzt müssen sich beide Clubs wieder starke Teams aufbauen, um sich zu stabilisieren.



UNTER WÖLFEN
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Trotzdem strahlt der Name Inter Mailand immer noch etwas Besonderes aus. Glaubst du, das kann dafür sorgen, dass man vielleicht mit etwas zu viel Ehrfurcht auftritt? Daniel: Inter ist ohne Zweifel immer noch ein großer Club. Wenn man sieht, was sie schon alles erreicht haben, ist das sehr beeindruckend. Aber man muss auch sehen, dass es nicht mehr das Inter ist von vor vier oder fünf Jahren. Ich denke, das ist jedem bewusst und deshalb stehen unsere Chancen nicht schlecht weiterzukommen. Es geht jetzt nur noch Schlag auf Schlag. Wie wichtig ist es, dass der Kader viele Möglichkeiten zum Wechseln hergibt? Daniel: Es tut jedem gut, hin und wieder eine Pause zu haben. In den letzten Wochen hat man gesehen, dass wir genügend gute Spieler haben, um in einer Partie drei oder vier Veränderungen vorzunehmen. In der Hinrunde hatte ich auch die Situation, dass ich vier, fünf Spiele in zehn Tagen hatte. Dann habe ich mich in Stuttgart leider verletzt, das war vielleicht ein Punkt, an dem ich eine Pause hätte gebrauchen können. Aber man freut sich natürlich auch immer, wenn man auf dem Platz steht. Gibt man im Vorfeld extra Gas, wenn man das Rückspiel und seinen Kindheitstraum vor Augen hat? Daniel: Ich gebe natürlich immer Gas sobald ich auf dem Fußballplatz stehe. Im Endeffekt ist die Meinung des Trainers gefragt, wenn es darum geht, wer spielt. Nichtsdestotrotz würde ich mich aber unheimlich freuen, wenn ich in Mailand in der Startelf stehen würde.
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Spitzenwerte Im laufenden Wettbewerb sind die Wölfe die Mannschaft mit den meisten Torschüssen. 140 mal visierten die Grün-Weißen das Gehäuse des Gegners an, was einem Schnitt von 17,5 Versuchen pro Spiel entspricht. Im Rückspiel gegen Sporting allerdings hatte vor allem Diego Benaglio alle Hände voll zu tun. Neun Paraden bedeuten einen persönlichen Saison-Rekord für den Keeper. 14 weitere Schüsse der Portugiesen verfehlten das Ziel gänzlich. Womit 23 Torschüsse des Gegners ebenfalls einen Spitzenwert in der aktuellen VfL-Saison darstellen.



Mailand die Zweite Für den VfL ist Mailand kein gänzlich unbekanntes Terrain. Bereits im UEFA-Cup 2008/2009 traf man auf eine Mannschaft aus der Lombardei. In der Gruppenphase, in der damals noch fünf Teams in jeweils einem Spiel aufeinander trafen, wurde den Wölfen der AC Mailand zugelost. Am letzten Spieltag ging es zu den Rossoneri ins San Siro, wo der Ausgang der Begegnung jedoch zweitrangig war. Bereits zuvor hatten sich beide Teams für die nächste Runde qualifiziert. Nach Toren von Massimo Ambrosini und Pato für Milan sowie Cristian Zaccardo und Mahir Saglik für die Grün-Weißen trennte man sich 2:2, womit der VfL sich den Gruppensieg vor dem großen AC sichern konnte.



Legendäre Duelle Mit deutschen Teams kennt man sich bei Inter bestens aus. Historische Duelle lieferten sich die Italiener bereits mit Mannschaften aus der Bundesliga. Unvergessen bleibt die Partie gegen Borussia Mönchengladbach im Landesmeisterpokal 1971. Nach einem 4:2-Sieg Inters im Hinspiel spielte die Fohlen-Elf die Mailänder mit 7:1 an die Wand, der legendäre Büchsenwurf bei dem Roberto Boninsegna mit Mittelpunkt stand, veranlasste die UEFA zu einem Wiederholungsspiel, welches 0:0 ausging und Inters Weiterkommen begünstigte. Im UEFACup-Finale 1997 unterlagen die Nerazzurri den Schalker EuroFightern im Finale, besiegten dafür jedoch den FC Bayern im Jahr 2010 im Endspiel der UEFA Champions League. Insgesamt ist die Bilanz gegen deutsche Teams positiv bei neun Siegen, einem Unentschieden und sechs Niederlagen.



Im letzten Inter-Duell gegen ein deutsches Team stand auch Luiz Gustavo mit auf dem Platz.



pulsschlag
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Inter geht voran Neben Juventus, FC Liverpool und FC Sevilla ist Inter eines von vier Teams, das den Wettbewerb bereits dreimal gewinnen konnte, zuletzt 1998. Neben SSC Neapel (1989), Ajax Amsterdam (1992), Titelverteidiger Sevilla (2006, 2007, 2014) und Zenit St. Petersburg (2008) sind die Italiener einer von fünf Achtelfinal-Teilnehmern, die den UEFA Cup bzw. die UEFA Europa League bereits für sich entscheiden konnten. Zudem sind die Lombarden unter den Achtelfinalisten der Club mit den meisten Europapokal-Einsätzen (387).



Noch fünf Italiener dabei Mit dem AS Rom, dem FC Turin, dem AC Florenz, dem SSC Neapel und Inter stehen gleich fünf italienische Mannschaft im Achtelfinale der UEFA Europa League, wobei schon jetzt feststeht, dass dies nicht so bleiben wird, da die Roma und Fiorentina im direkten Duell aufeinander treffen. Nur einmal zuvor waren zu diesem Zeitpunkt des Wettbewerbs noch fünf Teams einer Nation vertreten: 1979/1980 im UEFA Cup, als noch fünf Mannschaften der Bundesrepublik Deutschland dabei waren. Die Wölfe dagegen sind der letzte im Wettbewerb verbliebene deutsche Vertreter, nachdem Borussia Mönchengladbach bereits in der Zwischenrunde die Segel streichen musste.



Aufgepasst Ohne gesperrte Spieler treten beide Mannschaften heute an. Dies könnte jedoch mit Blick auf die Vorbelastungen mehrerer Akteure im Rückspiel schon wieder ganz anders aussehen. Bei Inter drohen Juan, Freddy Guarin und Hernanes Gelbsperren. Beim VfL müssten Naldo und Ivan Perisic bei der nächsten Verwarnung ein Spiel aussetzen. Nach dem Viertelfinale werden übrigens alle gelbe Karten gestrichen. UNTER WÖLFEN
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UEFA EUROPA LEAGUE Einsätze 2014/2015



Tore



Assists



Gelbe Karten



Rote Karten/ Gelb-Rote Karten



Einsätze International Gesamt (UEL*/UCL**)



Tore International Gesamt (UEL*/UCL**)



Diego Benaglio



31



8



0



0



0



0/0



18 / 6



0/0



Max Grün



27



0



0



0



0



0/0



0/0



0/0



21



Patrick Drewes



22



0



0



0



0



0/0



0/0



0/0



2



Patrick Ochs



30



0



0



0



0



0/0



6/0



0/0



4



Marcel Schäfer



30



5



0



0



0



0/0



19 / 6



0/0



1 20



Angriff



Mittelfeld



Abwehr



Nummer



Tor



Alter



Pos.



Spieler



5



Timm Klose



26



1



0



0



0



0/0



1/0



0/0



15



Christian Träsch



27



3



0



2



0



0/0



12 / 6



0/1



24



Sebastian Jung



24



5



0



0



0



0/0



11 / 0



1/0



25



Naldo



32



8



0



2



2



0/0



38 / 24



7/1



26



Felipe Lopes



27



0



0



0



0



0/0



8/0



2/0



31



Robin Knoche



22



8



0



0



1



0/0



8/0



0/0



34



Ricardo Rodiguez



22



5



3



0



1



0/0



10 / 0



3/0



37



Moritz Sprenger



20



0



0



0



0



0/0



0/0



0/0



7



Daniel Caligiuri



27



7



0



0



1



0/0



7/0



0/0



8



Vieirinha



29



7



1



2



0



0/0



22 / 0



5/0



9



Ivan Perisic



26



5



0



0



2



0/0



11 / 11



0/1



10



Aaron Hunt



28



5



2



1



0



0/0



26 / 24



3/1



14



Kevin De Bruyne



23



8



3



4



1



0/0



8/7



3/0



17



André Schürrle***



24



6



1



0



0



0/0



8 / 22



2/3



22



Luiz Gustavo



27



7



1



0



3



0/0



7 / 22



0/ 0



23



Josuha Guilavogui



24



6



1



0



0



0/1



8/2



1/0



27



Maximilian Arnold



20



5



0



0



1



0/0



5/0



0/0



29



Xizhe Zhang



24



0



0



0



0



0/0



0/0



0/0



30



Paul Seguin



19



0



0



0



0



0/0



0/0



0/0



12



Bas Dost



25



5



2



0



0



0/0



5/0



2/0



3



Nicklas Bendtner



27



4



2



0



0



0/0



4 / 29



2/8



* UEFA Europa League inkl. UEFA Cup ** UEFA Champions League *** UCL-Statistik für Chelsea und UEL-Statistik für den VfL



standards
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Packende Rückspiele



Sowohl der VfL Wolfsburg, als auch Inter Mailand mussten in der Zwischenrunde in beiden Partien Vollgas bis zum Abpfiff des Rückspiels geben, um den Einzug in das Achtelfinale perfekt zu machen. Matchwinner: Diego Benaglio sicherte mit seinen Paraden im Rückspiel in Lissabon dem VfL den Einzug in das Achtelfinale. Fredy Guarin erzielte für Inter das Goldene Tor gegen Celtic.



Die Wölfe hatten nach dem Hinspiel die vermeintlich bessere Ausgangslage. Zwei Tore von Bas Dost stellten in der Volkswagen Arena den Sieg gegen Sporting Lissabon sicher. Doch jeder im Lager der Grün-Weißen wusste, dass das nicht mehr als die halbe Miete war und die Partie im Hexenkessel Estádio José Alvalade XXI noch einmal alles von der Elf von Dieter Hecking abverlangen würde. Und so kam es auch: Sporting setzte, angetrieben von ihren lautstarken Fans, von Beginn an voll auf Offensive. Der VfL verteidigte leidenschaftlich, konnte allerdings nicht verhindern, dass sich die Portugiesen einige Großchancen erspielten. Doch zum Glück gibt es ja Diego Benaglio. Der Kapitän der Wölfe zeigte, umjubelt von seinen Mitspielern und den 1.800 mitgereisten VfL-Fans, mehrmals seine Klasse und brachte Sporting mit seinen Paraden an den Rand der Verzweiflung. Nach 90 packenden Minuten, in denen



die Wölfe nach einem Foul an Dost eigentlich noch einen Elfmeter hätte bekommen müssen, stand vorne und hinten die Null – und der VfL im Achtelfinale. Auch Inter musste im Rückspiel lange zittern. Im Hinspiel bei Celtic Glasgow waren die Nerazzurri zwar im ersten Durchgang mit 2:0 und 3:2 in Führung gegangen, am Ende verdarb jedoch Celtics schwedischer Stürmer John Guidetti den Italienern mit seinem Ausgleich in der Nachspielzeit eine bessere Ausgangslage für das Rückspiel. Vor 37.133 Zuschauern im Giuseppe-Meazza-Stadion musste Inter dabei gegen die Schotten, bei denen Virgil van Dijk nach 37 Minuten die GelbRote Karte gesehen hatte, lange zittern. Erst zwei Minuten vor dem Ende gelang Fredy Guarin mit einem Weitschuss das Goldene Tor.



Zwischenrunde Do., 19.02.15, 19 Uhr, VfL Wolfsburg – Sporting Lissabon 2:0 (0:0) VfL: Benaglio – Jung, Naldo, Knoche Rodriguez – Träsch, Hunt (41. Arnold) – Vieirinha (89. Schäfer), De Bruyne, Schürrle (79. Caligiuri) – Dost Sporting: Rui Patricio – Cedric, Tobias Figueiredo, Paulo Oliveira, Jefferson – Oriol Rosell (79. Andre Martins) – Nani, Adrien Silva, Joao Mario, Carrillo – Montero (79. Tanaka) Tore: 1:0 Dost (46.) 2:0 Dost (63.)



Do., 19.02.15, 21.05 Uhr, Celtic Glasgow – Inter Mailand 3:3 (2:3) Celtic: Gordon – Matthews (81. Ambrose), Denayer, van Dijk, Izaguirre – Brown, Biton – Mackay-Steven, Johansen, Armstrong (75. Henderson) – Griffiths (75. Guidetti) Inter: Carrizo – Santon, Ranocchia, Juan Jesus, Campagnaro – Kuzmanovic (79. Dodo), Guarin, Medel – Shaqiri – Icardi (75. Kovacic), Palacio Tore: 0:1 Shaqiri (4.), 0:2 Palacio (13.), 1:2 Armstrong (24.), 2:2 Campagnaro (26., ET), 2:3 Palacio (45.), 3:3 Guidetti (90.+3)



Do., 26.02.15, 21.05 Uhr, Sporting Lissabon – VfL Wolfsburg 0:0 Sporting: Rui Patricio – Cedric, Paulo Oliveira, Tobias Figueiredo, Jonathan Silva – William Carvalho – Joao Mario, Adrien Silva (64. Slimani) – Carrillo (77. Carlos Mané), Nani – Tanaka (77. Montero) VfL: Benaglio – Träsch, Naldo, Knoche, Rodriguez – Guilavogui, Luiz Gustavo – Vieirinha (76. Schäfer), De Bruyne (90. Arnold), Schürrle (61. Caligiuri) – Dost



Do., 26.02.15, 19 Uhr, Inter Mailand – Celtic Glasgow 1:0 (0:0) Inter: d´Ambrosio (80. Campagnaro), Ranocchia, Juan Jesus, Santon – Guarin, Medel, Hernanes (80. Hernanes) – Shaqiri – Icardi, Palacio (89. Puscas) Celtic: Gordon – Matthews, Denayer, van Dijk, Izaguirre – Brown, Biton – Mackay-Steven (39. Ambrose), Johansen, Armstrong (78. Commons) – Guidetti (58. Forrest) Tor: 1:0 Guarin (88.)



UNTER WÖLFEN
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FC Internazionale Milano Inter Mailand gehört noch immer zu den schillerndsten Namen im europäischen Clubfußball. Große Spieler sammelten zahlreiche Titel mit den Nerrazzurri. Seit dem letzten bedeutenden Erfolg im Jahr 2010 hat der stolze Club jedoch etwas den Anschluss verloren an die nationale und internationale Konkurrenz. Nun soll es wieder aufwärts gehen.



Gästekabine
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Zeiten des Umbruchs Xherdan Shaqiri kam in der Winterpause als neuer Hoffnungsträger in die lombardische Hauptstadt.



Deutsche Fußballfans haben den letzten großen Triumph Inter Mailands wohl noch besonders gut vor Augen. Im UEFA Cham pions League-Finale 2010 besiegten die Lombarden den FC Bayern mit 2:0. Jose Mourinho brachte die Münchener mit einer an den klassischen Catenaccio erinnernden Taktik zum Verzweifeln und setzte den Nerazzurri – den Schwarz-Blauen – erstmals seit 1965 wieder die Krone Europas auf. Der Sieg sollte jedoch zeitgleich das Ende der zweiten großen Ära Inters nach den glorreichen 1960er Jahren besiegeln. Gleich fünf Mal in Folge hatte man sich in der zweiten Hälfte der 2000er die italienische Meisterschaft gesichert, dazu drei Mal den Pokal gewonnen. Stars wie Samuel Eto’o, Diego Milito, Wesley Sneijder oder Esteban Cambiasso waren auf dem Zenit ihres Könnens, jedoch auch in einem Alter, in dem sie nicht eben für die Zukunft der Mailänder standen. Sieben Trainer versuchten sich seitdem daran, den Club wieder in die Spur zu bringen. Walter Mazzari sorgte 2014 zumindest für die Rückkehr in den internationalen Wettbewerb, wurde in der Hinrunde der laufenden Saison wegen anhaltender Erfolglosigkeit aber durch Roberto Mancini ersetzt. Talente statt Stars Der einstige italienische Nationalstürmer, der in seiner ersten Amtszeit von 2004 bis 2008 Namen wie Hernan Crespo, Zlatan Ibrahimovic oder Patrick Vieira in seinen Reihen wusste, trägt nun die Verantwortung für den Aufbau eines neuen Spitzenteams. Die meisten Akteure, die aktuell das schwarz-blaue Trikot tragen, müssen sich ihre Meriten erst noch verdienen. Mit Mauro Icardi und Mateo Kovacic stehen jedoch auch Spieler im Kader, die das Zeug haben, einmal in die Fußstapfen UNTER WÖLFEN



ihrer namhaften Vorgänger zu treten. Der Plan des neuen Präsidenten Erick Thohir, ein Unternehmer aus Indonesien, sieht vor, Inter wieder auf ein stabiles Fundament zu stellen. Nicht große Namen, sondern hungrige Talente sollen die sportliche Basis dafür bilden. Wie vielen anderen Serie A Clubs geht es auch den Norditalienern alles andere als blendend, blickt man auf die wirtschaftliche Situation. Den anhaltenden Zuschauerschwund in Italiens Eliteliga bekommt auch der Traditionsclub zu spüren. Nur knapp über 50 Prozent betrug zuletzt die Auslastung des Guiseppe Meazza Stadions, das aber immerhin mit im Schnitt 46.246 Besuchern pro Spiel nach absoluten Zahlen immer noch die größten Massen mobilisiert. Mittelfeld in Italien In drei Jahren sollen die Nerazzurri wieder in die europäische Spitze vorstoßen. Was ein durchaus ambitioniertes Ziel darstellt. In der Liga dümpelt Inter aktuell im Mittelfeld herum. Auch die Winterneuzugänge Xherdan Shaqiri, der vom FC Bayern kam, und Lukas Podolski, der international jedoch nicht spielberichtigt ist, konnten daran bisher nichts ändern. In der UEFA Europa League qualifizierte man sich souverän mit drei Siegen und drei Remis als erster der Gruppe F für die Zwischenrunde, wo Celtic Glasgow, nach einem 3:3 in Schottland, im Rückspiel mit 1:0 ausgeschaltet wurde. Da die nationalen Titel längst außer Reichweite sind, ist wahrscheinlich dass die Mannschaft mit mehr als einem Auge auf einen Triumph in der UEFA Europa League schielt. Auch weil man damit an alte Zeiten anknüpfen könnte, als der FC Internazionale in den 90er Jahren gleich drei Mal im VorgängerWettbewerb UEFA-Cup den Pokal in die Luft stemmen konnte.
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Wissenswertes zu Inter Catenaccio made in Mailand Nach wie vor gilt Italien als das prägende Land, wenn es um Taktik, insbesondere Defensivtaktik, im Fußball geht. Immer wieder werden Stimmen laut, die in Spielen gegen die Teams vom Stiefel den Catenaccio verfluchen, der selbstverständlich längst nicht mehr in seiner Ursprungsform praktiziert wird, mit der Zeit dennoch zu einem Stellvertreter-Begriff für das defensiv-geprägte Spiel wurde. Zur Berühmtheit kam die vermeintlich italienischste Art Fußball zu spielen in den 60er Jahren durch den damaligen Inter-Trainer Helenio Herrera. Der Argentinier positionierte einen Libero hinter zwei Vorstopper, denen zusätzlich ein linker Außenverteidiger beistand. Inter spielte seinerzeit selten schön, dank der dichten Defensive und guten Kontern aber umso erfolgreicher. Drei Meistertitel, zwei europäische Landesmeister-Pokale und einen Weltpokal holte die Mannschaft, die bis heute „Grande Inter“ genannt wird.



Die Deutschen und Inter



Unter der Führung von Trainer Giovanni Trapattoni (2.v.l) spielten Lothar Matthäus (links), Andreas Brehme (2.v.r) und Jürgen Klinsmann (rechts) in den späten 80er und frühen 90er Jahren für Inter.



HeiSSe Derbys Das Mailänder Derby gilt als eines der größten und wichtigsten Städtederbys der Welt. In den 90er und frühen 2000er Jahren, war die lombardische Hauptstadt so etwas wie der Nabel der Fußball-Welt. Keine andere Metropole kann zwei Teams solcher Klasse für sich beanspruchen. Internazionale ging einst als Splittergruppe aus dem AC Mailand hervor, weil Milan keine Ausländer im Club akzeptieren wollte und entwickelte sich zum Club der Mailänder Eliten, Künstler und Kreativen. Und als wäre ein verhasster Kontrahent nicht genug, hat sich mit der Zeit eine weiteres fast noch heißeres Duell entwickelt. Im Derby d’Italia



Helenio Herrera prägte Inter Mailand über Jahre hinweg mit seiner defensiven Ausrichtung, die in Geschichte der Fußball-Taktik eingehen sollte.



Lukas Podolski kennt in Deutschland jedes Kind, bei Horst Szymaniak sieht es da schon anders aus. Während der Weltmeister von 2014 die jüngste deutsche Verpflichtung der Nerazzurri darstellt, war Szymaniak im Jahr 1963 ein Pionier in Zeiten, wo internationale Vereinswechsel alles andere als Gang und Gebe waren. Es sollte einige Jahre dauern, bis die nächsten Deutschen das schwarz-blaue Dress überzogen. Auf Hansi Müller (1982-1984) und Karl-Heinz Rummenigge (1984-1987) folgten Andreas Brehme und Lothar Matthäus (beide 1988), der in Diensten Inters zwei Mal zum Weltfußballer gewählt wurde und noch heute als einer der besten Spieler der Clubgeschichte gilt. 1989 wurde das Duo zum Trio und holte 1991 mit Jürgen Klinsmann den UEFA-Cup. Mit dem Abschied der drei Weltmeister von 1990 endete 1992 eine Ära, die auch Matthias Sammer (1992) in seinem halben Inter-Jahr nicht fortführen konnte.



misst sich Inter mit Juventus Turin. Die innige Feindschaft beider Clubs entsprang einem denkbar knappen Titelrennen aus dem Jahr 1967. Zudem waren Juve und Inter lange Zeit die einzigen Mannschaften, die stets erstklassig spielten. Ein Allein stellungsmerkmal, das die Nerazzurri seit dem Zwangsabstieg der Bianconeri im Jahr 2006 für sich allein beanspruchen können. Auch wenn es aktuell nicht um Titel geht, im Mailänder Derby geht es immer heiß her.



gästekabine



Ein Messi für Inter Mateo Kovacic



Für Luka Modric ist die Sache klar: „Ich werde in Madrid oft auf ihn angesprochen. Mateo Kovacic ist ein Riesen-Talent, er wird früher oder später bei einem ganz großen Verein spielen“, sagt Reals kroatischer Mittelfeldstar über seinen 20-jährigen Landsmann, der seit Januar 2013 bei Inter Mailand spielt. Zwar verlängerte Kovacic erst vor kurzem seinen ohnehin noch bis 2017 laufenden Vertrag bei Inter bis 2019, doch die Top-Vereine aus England und Spanien wie Manchester United, FC Liverpool oder auch Real Madrid sollen das Top-Talent weiter auf dem Zettel haben. Denn Kovacic ist ein Ausnahmetalent, ein Spieler, der den Unterschied ausmachen kann. Vergleiche mit Barcelonas Superstar Lionel Messi werden zwar bei technisch versierten Spielern immer mal wieder schnell gezogen, beim Kroaten sind sie indes angebracht. Wie Messi versteht es Kovacic, die Lücken in der gegnerischen Abwehr auszumachen, einem Hochgeschwindigkeitszug gleich dank einer herausragenden Technik mit enger Ballführung aufs Tor zu ziehen und dabei den Gegnern scheinbar spielerisch leicht auszuweichen. Zudem ist er in der Lage, auch aus der Bedrängung heraus und auch aus größerer Distanz den entscheidenden Pass in die Schnittstelle zu spielen. In einem Atemzug mit Messi genannt zu werden, ist dennoch nicht die Sache von Kovacic. „Solche Vergleiche sind mir aber peinlich. Ich habe doch nicht mal zehn Prozent von Messis Talent“, sagt Inters Nummer zehn, der innerhalb kürzester Zeit zum Fanliebling bei den Schwarz-Blauen avanciert ist. Sorgt er auf dem Platz immer wieder mit seinen dynamischen Vorstößen und genialen Pässen für Aufsehen, ist er außerhalb bescheiden und zurückhaltend. Kovacic hat sich seinen Traum vom Profifußball erfüllt, auch wenn der Weg dorthin UNTER WÖLFEN
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10 | Mateo Kovacic | Mittelfeld Geburtsdatum:



06. Mai 1994



Geburtsort:



Linz (Österreich)



Nationalität:



Kroatisch



Körpergröße:



1,81 m



Bei Inter seit:



2013



UEL / UCL (Tore):



20 (1)/10 (3)



Länderspiele (Tore):



19 (0)



kein ganz leichter war. Geboren wurde er im österreichischen Linz, wohin seine Eltern vor dem Bürgerkrieg auf dem Balkan geflohen waren. Als er 13 Jahre alt war, ging die Familie zurück nach Kroatien. Bei Dinamo Zagreb setzte er seine Ausbildung zum Fußballer fort und schaffte 2010 den Sprung in die Profimannschaft. Ein Jahr zuvor hatte eine schwere Beinverletzung fast das Aus für seine Karriere bedeutet. Fast vier Monate konnte er nicht laufen, doch dank der Unterstützung seiner Familie und seines immensen Willens schaffte er das Comeback. „Ich habe da erkannt, dass auch in negativen Momenten Positives entstehen kann“, sagt der 1,81 Meter große Mittelfeldakteur. Der Höhenflug war danach nicht mehr aufzuhalten. Kovacic schaffte den Sprung in die kroatische Nationalmannschaft, wechselte zu Inter, und zählte im vergangenen Jahr zum Aufgebot für die WM in Brasilien, wo er in allen drei Partien der Kroaten zum Einsatz kam. In Mailand ist er nicht mehr wegzudenken, auch wenn er zuletzt etwas schwächelte und nach der 0:1-Heimniederlage gegen Florenz vor elf Tagen von seinem Trainer Roberto Mancini angezählt wurde, der deutlich mehr von seinem Juwel erwartet. Doch der Coach weiß natürlich, was er am Kroaten hat und gilt als dessen großer Förderer. „Mateo ist ein wichtiger Baustein für Inters Zukunft und hat großes Potenzial“, sagte Mancini bei der Vertragsverlängerung des Kroaten im Januar. Der so Gelobte bedankte sich prompt: „Ich weiß, dass mir Mancini vertraut. Er gibt mir großes Selbstvertrauen, und ich werde alles dafür, damit wir Inter wieder zur alten Stärke führen können.“ Auch wenn es sein Landsmann Modric nicht gerne hören wird, scheint Kovacic das Kapitel Inter noch eine Weile weiterschreiben zu wollen. Sehr zur Freude von Mancini und den Fans der Nerazzurri.
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Verheilte Wunden Roberto Mancini



der trainer Name:



Roberto Mancini



Geboren am:



27.11.1964



Nationalität:



Italien



im Amt seit:



14.11.2014



Vorherige Stationen:



Galatasaray Istanbul Manchester City Inter Mailand Lazio Rom AC Florenz



Nein, im Guten waren Roberto Mancini und Inter Mailand im Sommer 2008 nicht auseinandergegangen. Drei Meistertitel und zwei Pokalsiege hatte der frühere Stürmer dem Verein in seiner ersten Schaffensperiode zusätzlich auf den Briefkopf gesetzt, doch am Ende sollte es nicht mehr passen. Umso bemerkenswerter, dass Club und Trainer im November 2014 erneut zueinander fanden und sich zum Ziel gesetzt haben, gemeinsam an alte Erfolge anzuknüpfen. Ein Grund für die Rückkehr zu Inter dürfte gewesen sein, dass an Stelle von Massimo Moratti mittlerweile Erick Thohir das Steuer in der Hand hält. Insbesondere der langjährige Clubpatriarch hatte einst entscheidenden Anteil an der Demission Mancinis. Der indonesische Investor dagegen, erinnerte sich gut an die erfolgreiche Zeit unter dem 50-jährigen Trainer. „Seine Bilanz bei Inter und auch bei allen anderen Clubs, bei denen er gearbeitet hat, spricht für sich. Seine Erfahrung und sein Hunger nach Erfolg werden das Team auf das nächste Level bringen“, so Thohir. Mancini selbst hatte nach seinem Ende bei Galatasaray eigentlich nicht auf der Rechnung, in seine Heimat und schon gar nicht nach Mailand zurückzukehren. Eigentlich hielt der 36-malige frühere Nationalspieler Italiens eher nach einer neuen Erfahrung in Frankreich, Spanien oder gar Deutschland Ausschau. Zumal er die guten Erinnerungen seiner schwarz-blauen Vergangenheit nicht trüben wollte. Keine Angst vor großen Stars Mancini ist ein sehr ehrgeiziger Typ, der über sich selbst sagt: „Ich mag es nicht, an etwas teilzuhaben und dabei nicht als



erster abzuschließen.“ Nach Niederlagen geht er nicht nur mit sich selbst hart ins Gericht, auch seine Spieler müssen sich seiner Kritik stellen. Während andere Trainer ihre Akteure oftmals vor öffentlichem Tadel in Schutz nehmen, spricht Mancini gerne aus, was er denkt. Samir Nasri und Joe Hart können ein Lied davon singen, als der Italiener ihr Vorgesetzter bei Manchester City war und auch für Weltmeister Lukas Podolski wurde zuletzt keine Ausnahme gemacht. „Man verbessert sich nicht, wenn man einen Trainer hat, der sagt: ‚Hey, sein nicht traurig, du hast einen Fehler gemacht, aber das spielt keine Rolle‘“, rechtfertigt Mancini seine direkte Art. Seine Erfolge sprechen indes für den typisch italienisch stets adrett gekleideten Mann in der Coaching Zone. Nicht nur mit den damals noch wirtschaftlich potenteren Mailändern und dem Scheich-Club aus Manchester feierte Mancini Erfolge. Auch in seiner Anfangszeit als Trainer stellte er Lazio Rom und dem AC Florenz neue Pokale in die Vitrinen. Auch ein Grund, warum Inter-Boss Thohir an die Auferstehung der Nerazzurri unter dem Rückkehrer glaubt. Unter Druck setzt der Indonesier seinen wichtigsten Angestellten dabei jedoch nicht: „Ich erwarte keine Heldentaten. Ich werde Mancini so viel Zeit wie möglich geben, um dieses Team zu einer stabilen Einheit zu formen“, so der 44-Jährige. Das dies gelingt, davon scheint auch Mancini selbst überzeugt zu sein, der bereits bei seiner Vorstellung von einer möglichen neuen Inter-Ära sprach.



Gästekabine
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daten und fakten Das ist inter mailand



UEFA Europa League Ergebnisse Play-Offs



UMF Stjarnan Gardabaer – Inter Mailand



0:3 (0:1)



allgemeine daten



Play-Offs



Inter Mailand – UMF Stjarnan Gardabaer



6:0 (2:0)



Vollständiger Name: F.C. Internazionale Milano



Gruppe F



Dnipro Dnipropetrowsk – Inter Mailand



0:1 (0:0)



Gegründet:



Gruppe F



Inter Mailand – Qarabag Agdam



2:0 (1:0)



Gruppe F



Inter Mailand – AS St. Etienne



0:0



Gruppe F



AS St. Etienne – Inter Mailand



1:1 (1:0)



Gruppe F



Inter Mailand – Dnipro Dnipropetrowsk



2:1 (1:1)



Gruppe F



Qarabag Agdam – Inter Mailand



0:0



Zwischenrunde



Celtic Glasgow – Inter Mailand



3:3 (3:2)



Zwischenrunde



Inter Mailand – Celtic Glasgow



1:0 (0:0)



09.03.1908



Vereinsfarben:



Schwarz-Blau



Stadion:



Giuseppe-Meazza-Stadion



Kapazität:



80.018



Homepage:



www.inter.it



Erfolge:



Italienischer Meister: 18 (zuletzt 2010) Italienischer Pokalsieger: 7 (zuletzt 2011) Italienischer Superpokalsieger: 5 (zuletzt 2011) UEFA Champions League-Sieger: 3* 2010 UEFA Cup-Sieger: 3 (zuletzt 1998) Weltpokalsieger: 2 (zuletzt 1966) FIFA Club-Weltmeister: 2010



Serie A 



* 1964 und 1965 gewann Inter im Vorgängerwettbewerb den Europapokal der Landesmeister



Die Bilanz der letzten zehn Jahre



Pl.



Verein



Sp.



S



U



N



Tore



Diff.



6



Sampdoria Genua



25



9



12



4



32:28



4



Pkt. 39



7



CFC Genua 1893



24



9



9



6



36:29



7



36



9



9



7



28:25



3



36



Saison



Serie A



Coppa Italia



International



8



FC Turin



25



2013/2014



5. Platz



Achtelfinale



–



9



Inter Mailand



25



9



8



8



39:32



7



35



2012/2013



9. Platz



Halbfinale



UEL Achtelfinale



10



AC Mailand



25



8



10



7



35:30



5



34



2011/2012



6. Platz



Viertelfinale



UEL Achtelfinale



11



US Palermo



25



8



10



7



38:39



-1



34



2010/2011



2. Platz



Sieger



UEL Viertelfinale



2009/2010



1. Platz



Sieger



UEL Sieger



2008/2009



1. Platz



Halbfinale



UEL Achtelfinale



2007/2008



1. Platz



Finale



UEL Achtelfinale



2006/2007



1. Platz



Sieger



UEL Achtelfinale



2005/2006



1. Platz



Sieger



UEL Viertelfinale



2004/2005



3. Platz



Finale



UEL Viertelfinale



Die besten Scorer 2014/2015 Pl.



Spieler



Sp.



T



V



Sp



1



Mauro Icardi



24



14



4



18



2



Fredy Guarin



19



5



7



12



3



Pablo Osvaldo



12



5



3



8



4



Mateo Kovacic



24



5



2



7



5



Rodrigo Palacio



22



3



5



8



Inter mailand | Die letzten fünf spiele in der serie a S



08.02.2015 Serie A 22. Spieltag 3:0 (H)



15.02.2015 Serie A 23. Spieltag 4:1 (A)



23.02.2015 Serie A 24. Spieltag 2:1 (A) 08.03.2015 Serie A 26. Spieltag 2:2 (H)



U



01.03.2015 Serie A 25. Spieltag 0:1 (H)



N US Palermo



UNTER WÖLFEN



Atalanta Bergamo



Cagliari Calcio



AC Florenz



SSC Neapel



Mauro Icardi ist der Topscorer im Team vom Inter Mailand



16



Benaglio



1



Grün 05.04.87 GER



20



Drewes 04.02.93 GER



Dieter Hecking



21



12.09.64 GER



Abwehr



08.09.83 SUI/ITA



Ochs



2



14.05.84 GER



Naldo



Mittelfeld



10.09.82 BRA/GER



25



Caligiuri



7



15.01.88 GER/ITA



Schäfer 07.06.84 GER



Lopes 07.08.87 BRA/POR



Vieirinha 24.01.86 POR



Luiz Gustavo



Guilavogui



23.07.87 BRA



19.09.90 FRA/GUI



26



8



23



Angriff



22



4



Bendtner 16.01.88 DEN



3



Dost 31.05.89 NED



12



Klose 09.05.88 SUI/GER



Knoche 22.05.92 GER



Perisic 02.02.89 CRO



Arnold 27.05.94 GER



5



31



9



27



Träsch 01.09.87 GER



Rodriguez 25.08.92 SUI/ESP



Hunt 04.09.86 GER



Zhang 23.01.91 CHN



15



34



10



29



Jung 22.06.90 GER



Sprenger 22.02.95 GER



De Bruyne 28.06.91 BEL



Seguin 29.03.95 GER



24



37



14



30



Schürrle 06.11.90 GER



17



Cheftrainer



Tor



Vfl Wolfsburg



standards



17



Tor



Cheftrainer



F.C. Internazionale Milano



Roberto Mancini



Handanovic



27.11.64 ITA



14.07.84 SLO



1



Carrizo 06.05.84 ARG



30



Berni 06.03.83 ITA



46 Abwehr



Jonathan 27.02.86 BRA



2



Juan 10.06.91 BRA



Ranocchia 16.02.88 ITA



5



23



Andreolli 10.06.86 ITA



Sciacca 16.02.96 ITA



6



24



Campagnaro



Vidic



27.06.80 ARG



21.10.81 SRB



14



33



Donkor



09.09.88 ITA



15.08.95 GHA



10



30.06.86 COL



Kovacic 06.05.94 CRO



Obi 22.05.91 NIG



20



Guarin



Hernanes 29.05.85 BRA



54



13



88



02.01.91 ITA



Nagatomo 12.09.86 JPN



21



55



Dodo 06.02.92 BRA



Dimarco 10.11.97 ITA



Kuzmanovic



Medel



22.09.87 SRB



03.08.87 CHI



Baldini 13.11.96 ITA



17



92



Palazzi 24.02.96 ITA



22



93 Mittelfeld



D’Ambrosio



15



Santon



18



96 Angriff



Palacio 05.02.82 ARG



UNTER WÖLFEN



8



Icardi 19.02.93 ARG



9



Puscas 08.04.96 ROU



28



Shaqiri 10.10.91 SUI



91



Bonazzoli 21.05.97 ITA



97
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Auswärts in Mailand



1.800 Fans begleiteten die Wölfe zur Zwischenrundenpartie bei Sporting Lissabon und hatten ihren lautstarken Anteil am Einzug in das Viertelfinale. Auch in die Modemetropole Mailand werden wieder viele VfL-Fans reisen, um die Grün-Weißen zu unterstützen. In der zweitgrößten Stadt Italiens erwar ten sie neben viel Fußballhistorie auch zahlreiche Sehenswürdigkeiten. Mailänder Dom Die Kathedrale befindet sich mitten im Herzen Mailands und ist ein großartiges Zeugnis lombardischer Gotik. 1386 begonnen, wurde der 106 Meter hohe Bau erst im 19. Jahrhundert vollendet. 3.400 Statuen thronen an den Spitzen des Domes, den höchsten Punkt nimmt eine vier Meter große Statue der Madonna ein, die als Symbol Mailands gilt. Besucher haben zudem die (kostenpflichtige) Möglichkeit, vom Dach des Domes, das mit dem Fahrstuhl erreichbar ist, einen einmaligen Ausblick über die Stadt zu genießen.



Giuseppe-Meazza-Stadion Das Giuseppe-Meazza-Stadion, auch unter dem ehemaligen Namen San Siro bekannt, ist die Heimspielstätte der beiden Mailänder Fußballklubs Inter Mailand und AC Mailand und wurde 1926 erbaut. Sein heutiges Aussehen erhielt das Stadion anlässlich der Fußballweltmeisterschaft 1990, als es um einen dritten Rang erweitert wurde. Dieser wird von insgesamt elf schraubenförmigen Türmen gehalten, von den vier deutlich sichtbar in das Stadioninnere ragen. Das Stadion fasst 80.018 Zuschauerplätze und ist noch vor dem Olympiastadion in Rom das größte Stadion Italiens und das drittgrößte Europas.



La Rinascente Wer noch schnell einkaufen will, dürfte im La Rinascente fündig werden, dem Top-In Kaufhaus in Piazza del Duomo, das sich über acht Etagen erstreckt. Viele Designmarken können dort erworben werden, zudem bietet das Restaurant und Café im obersten Stock einen tollen Blick auf die Domterrassen, die auf gleicher Höhe liegen und von hier zum Greifen nahe wirken.



Fußballmuseum von Inter und AC Das Museum befindet sich direkt im Stadion-GiuseppeMeazza, was einzigartig in Italien ist. Außergewöhnlich ist zudem, dass dort an die Geschichte der beiden konkurrierenden Traditionsmannschaften Inter Mailand und AC Mailand erinnert wird. Die Idee dazu stammte von Onorato Arisi, der das Museum mit einmaligen Erinnerungstücken aus seiner privaten Sammlung bereichert. Der Besucher findet hier auch Stücke von Lothar Matthäus, Jürgen Klinsmann und Andreas Brehme, die bei Inter aktiv waren.
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spielplan



UEFA Europa League 2014/2015 Ergebnisse Zwischenrunde Donnerstag, 19.02.2015 Spielpaarung



Donnerstag, 26.02.2015 Ergebnis



Spielpaarung



Ergebnis



Young Boys Bern – FC Everton (19 Uhr)



1:4



FC EvertonYoung – Young Boys Bern (21.05 Uhr)



3:1



FC Turin – Athletic Bilbao (19 Uhr)



2:2



Athletic Bilbao – FC Turin (21.05 Uhr)



2:3



VfL Wolfsburg – Sporting Lissabon (19 Uhr)



2:0



Sporting Lissabon – VfL Wolfsburg (21.05 Uhr)



0:0



Aalborg BK – FC Brügge (19 Uhr)



1:3



FC Brügge – Aalborg BK (21.05 Uhr)



3:0



Dnipro Dnipropetrowsk – Olympiakos Piräus (19 Uhr)



2:0



Olympiakos Piräus – Dnipro Dnipropetrowsk (21.05 Uhr) 2:2



Trabzonspor – SSC Neapel (19 Uhr)



0:4



SSC Neapel – Trabzonspor (21.05 Uhr)



1:0



AS Rom – Feyenoord Rotterdam (19 Uhr)



1:1



Feyenoord Rotterdam – AS Rom (21.05 Uhr)



1:2



PSV Eindhoven – Zenit St. Petersburg (19 Uhr)



0:1



Zenit St. Petersburg – PSV Eindhoven (18 Uhr)



3:0



FC Sevilla – Bor. M‘gladbach (21.05 Uhr)



1:0



Bor. M‘gladbach – FC Sevilla (19 Uhr)



2:3



Ajax Amsterdam – Legia Warschau (21.05 Uhr)



1:0



Legia Warschau – Ajax Amsterdam (19 Uhr)



0:3



RSC Anderlecht – Dynamo Moskau (21.05 Uhr)



0:0



Dynamo Moskau – RSC Anderlecht (18 Uhr)



3:1



EA Guingamp – Dynamo Kiew (21.05 Uhr)



2:1



Dynamo Kiew – EA Guingamp (19 Uhr)



3:1



FC Villarreal – RB Salzburg (21.05 Uhr)



2:1



RB Salzburg – FC Villarreal (19 Uhr)



1:3



FC Liverpool – Besiktas Istanbul (21.05 Uhr)



1:0



Besiktas Istanbul – FC Liverpool (19 Uhr)



i.E. 5:4



Tottenham Hotspur – AC Florenz (21.05 Uhr)



1:1



AC Florenz – Tottenham Hotspur (19 Uhr)



2:0



Celtic Glasgow – Inter Mailand (21.05 Uhr)



3:3



Inter Mailand – Celtic Glasgow (19 Uhr)



1:0



Spielplan Achtelfinale Donnerstag, 12.03.2015 Spielpaarung



Donnerstag, 19.03.2015 Ergebnis



Spielpaarung



Ergebnis



Zenit St. Petersburg – FC Turin (18 Uhr)



:



FC Turin – Zenit St. Petersburg (21.05 Uhr)



Dnipro Dnipropetrowsk – Ajax Amsterdam (19 Uhr)



:



Ajax Amsterdam – Dnipro Dnipropetrowsk (21.05 Uhr)



:



VfL Wolfsburg – Inter Mailand (19 Uhr)



:



Inter Mailand – VfL Wolfsburg (21.05 Uhr)



:



FC Brügge – Besiktas Istanbul (19 Uhr)



:



Besiktas Istanbul – FC Brügge (21.05 Uhr)



:



FC Everton – Dynamo Kiew(19 Uhr)



:



Dynamo Kiew – FC Everton (19 Uhr)



:



:



FC Villarreal – FC Sevilla (21.05 Uhr)



:



FC Sevilla – FC Villarreal (19 Uhr)



:



SSC Neapel – Dynamo Moskau (21.05 Uhr)



:



Dynamo Moskau – SSC Neapel (18 Uhr)



:



AC Florenz – AS Rom (21.05 Uhr)



:



AS Rom – AC Florenz (19 Uhr)



:



SPIELPLAN UEFA EUROPA LEAGUE 2015 Viertelfinale



Halbfinale Finale



UNTER WÖLFEN



16.04.2015 23.04.2015 07.05.2015 14.05.2015 27.05.2015



Hier geht es direkt zum VfL-Spielplan auf www.vfl-wolfsburg.de.
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VFL WOLFSBURG 

Sportfreunde Lotte â€“ Bayer 04 Leverkusen. 0:3 (0:1). MSV Duisburg â€“ FC Schalke 04. 0:5 (0:3). WÃ¼rzburger kickers â€“ Werder Bremen n. V. 0:2. Erzgebirge Aue ...
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vfl wolfsburg 

21.03.2016 - Babett Peter, Luisa Wensing, Alexandra Popp, Nilla Fischer,. Caroline Hansen, Zsanett Jakabfi, Synne Jensen, Fabian. Lucas (Torwarttrainer) ...
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vfl wolfsburg 

11.10.2017 - Meister ist nicht nur eine gute Grundlage fÃ¼r das heutige RÃ¼ckspiel, sondern hat .... ERSTMALIG SPANISCHER MEISTER ... FFC Frankfurt.
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vFL WoLFSbURg 

16.03.2014 - therapeut), Daniel Nister (Assistenztrainer), Ralf Kellermann ( .... Anja Kunick (GeschÃ¤ftsfÃ¼hrerin), Arnd Vogel (PrÃ¤sident), Daniel Kraus.
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vfl wolfsburg 

13.05.2014 - PARTNER DES VFL WOLFSBURG FRAUENFUSSBALL. SAISON ..... Omar Jose RÃ¼ppel (Physiotherapeut), Carmen Kern (Torwarttrainerin),.
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vFL WoLFsBURg 

erweitert seit Saisonbeginn die Optionen fÃ¼r Cheftrainer Dieter Hecking im Angriff und trifft gegen .... Chelsea und natÃ¼rlich Nicklas Bendtner England Erfahrung.
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VFL WoLFSbURg 

15.03.2016 - Babett Peter, Luisa Wensing, Alexandra Popp, Nilla Fischer,. Caroline Hansen ... Kai Rennich (CoTrainer), Colin Bell (nicht mehr im Verein),.
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gemeinsam bewegen - VfL Wolfsburg 

25.06.2014 - + EinfÃ¼hrung von zertifizierten Fair-Trade-Schokolade-Produkten. â€“ FÃ¼r die Saison 14/15 konnte kein .... Unitedâ€œ war ein deutsch-chinesisches.
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gemeinsam bewegen - VfL Wolfsburg 

25.06.2014 - Zertifizierung des auÃŸerschulischen Lernorts nach. BNE (Bildung fÃ¼r nachhaltige Entwicklung) durch das NiedersÃ¤chsische Kultusministerium.
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vfl wolfsburg AWS 

Nachdem unser Team sowohl zuhause gegen Bayer 04 Leverkusen als auch auswÃ¤rts in Hoffenheim erfolglos agiert hat, hat sich die sportliche Situation noch weiter verschlechtert, der Abstand zu den sicheren Regionen der Tabelle ist weiter angewachsen. 










 


[image: alt]





gemeinsam bewegen - VfL Wolfsburg 

25.06.2014 - Deutschland âˆ’, ihren Champions League- ..... ballbegeisterte Kinder aus der Nachbar- schaft des ..... Diego Benaglio waren die Paten der.
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VfL WoLfsburG 

KG - Unternehmen der IHH Gruppe I aS Lesum GmbH I aSGLaWO technofibre GmbH I ... Finanzierungsberater | CNE - VOGES, Controlling, Nacharbeit ...
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vFl wolFsBuRg 

auf die AnfÃ¤nge der beeindruckenden Karriere des VfL-Spiel- machers zurÃ¼ck ...... als Berater und Pilot fÃ¼r unzÃ¤hlige Testkilometer verpflichtete man niemand ...
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vFL WoLFsbURg 

Unsere erfahrUnG kann ... UEFA-FÃ¼nfjahreswertung zwischen Deutschland und Eng- land. .... gen, der in die Kategorie â€žNicht nach Planâ€œ einzuordnen war. Im.
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vFL WoLFsBURg 

Tische springen und darauf tanzenâ€œ, mahnte Chefcoach Jos. Luhukay, befand aber .... Ramos wohl in Berlin und bei der Hertha. Mit starken Leistungen ...... League-Sieger seit Mitte Juli darauf vorbereitet, am kommen- den Samstag, 7.
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VFL WoLFsBURg 

russischen Supercup und gewann zudem auch noch den. UEFA-Pokal. Und dennoch war auch fÃ¼r den 35-JÃ¤hrigen der. FK Krasnodar vor dem Beginn dieser ...
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VfL WoLfsburG 

08.02.2016 - Positionen bekleidenâ€œ, so der WÃ¶lfe-Coach. ...... im September zog sich der u21-Nationalspieler die erste schwere verletzung seiner karriere.
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vFl wOlFSBuRg 

05.10.2013 - In dieser FrÃ¼hphase seiner Karriere aber stand sich der An- greifer, wie er heute ... sein wÃ¼rde, griff BTSV-Coach Torsten Lieberknecht zum Te-.
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vFl wolFsBurg 

30.11.2013 - van Marwijk als HSV-Coach kann sich sehen lassen. ...... ÃŸerhalb des Platzes, nachdem ich leider 2009 meine Laufbahn als Spieler frÃ¼hzeitig ...










 


[image: alt]





Des vFl wolFsBuRg 

gingen an Friedhard Teuffel (Berlin, â€žPersÃ¶nliche Weltrekor- deâ€œ/Tagesspiegel) und Ingo ...... 17. 18 ! hr. RENA hren onen unter ub.de. VFL-KiDs 53 rÃ¤tselspass. strAmPLer-. DRIllInge. Im mÃ¤RZ ..... in bester DruckqualitÃ¤t. PersÃ¶nliche Beratu
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Des vFl wolFsBuRg 

18.02.2014 - FSV Mainz 05 folgte ein packender Pokalfight bei der TSG. Hoffenheim .... JUnior MAlAndA fEiErtE GEGEn MAinz ...... security-e inh. d. hÃ¤berlÃ¤.
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DEs vFL WoLFsBURG 

KG i autostadt Gmbh i autoVision Gmbh i aVista oiL refining & trading Deutschland Gmbh ..... von mindestens 1.000,â€“ Euro sowie regelmÃ¤ÃŸige Konto umsÃ¤tze.
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DEs vFL WoLFsBURG 

Mainz 05 Ã¼berschritt der Schweizer zudem die magische Mar- .... FSV Mainz 05. ...... fÃ¼r alt und neu | schubert aV studios gmbh | security-e inh. d. hÃ¤berlÃ¤ ...
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DEs vFL WoLFsBURG 

20.12.2014 - Ujah, fÃ¼r den KÃ¶ln nach Mainz die zweite Erstliga-Station .... FSV Mainz 05. 8 ...... fÃ¼r alt und neu | schubert aV studios GmbH | security-e inh. d.
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